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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Ulrike Schielke-Ziesing, Uwe Witt,  
Jürgen Pohl, René Springer und der Fraktion der AfD 
– Drucksache 19/3994 – 

Kosten und Ergebnisse der Einstiegsqualifizierung EQ21 für Flüchtlinge bei der 
Deutschen Rentenversicherung Bund 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Die Maßnahme Einstiegsqualifizierung (EQ21) bei der Deutschen Rentenversi-
cherung (DRV) Bund für „Flüchtlinge“ läuft seit dem 4. Oktober 2016. Die 
Auswahl der Bewerber trifft die DRV Bund. Der Kurs bietet die Vorbereitung 
auf zwei Ausbildungsberufe an: den des Sozialversicherungsfachangestellten 
und den des Fachinformatikers. Den Teilnehmenden werden Deutschkenntnisse 
durch die Verknüpfung mit allgemeinen Themen, z. B. zu Politik, Gesellschaft, 
Gesundheit und Sicherheit, am Arbeitsplatz vermittelt. Unter anderem erfolgt 
auch der Erwerb von Computerkenntnissen auf der Basis des Europäischen 
Computerführerscheins. Für eine Zertifizierung werden vier Module zu den ver-
mittelten Inhalten geprüft. Alle Kursinhalte werden in verschiedenen Projekten 
auch praktisch in Teamarbeit angewandt. 

Alle Teilnehmenden erhalten bei einem erfolgreichen Abschluss eine Teilnah-
mebescheinigung, den Computerführerschein und einen Nachweis das Sprach-
niveaus C1 nach dem gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Spra-
chen (www.eq21.de/index.php/einstiegsqualifizierung/personenkreis-und-ziele 
Deutsche Rentenversicherung Bund). 

1. Wie viele Flüchtlinge haben die entsprechenden Maßnahmen EQ21 seit dem 
4. Oktober 2016 begonnen? 

Seit dem 4. Oktober 2016 haben insgesamt 32 geflüchtete Menschen an der Ein-
stiegsqualifizierung (EQ) bei der Deutschen Rentenversicherung Bund teilge-
nommen (2016:18, 2017:14). Insgesamt vier Teilnehmende haben die Teilnahme 
an der EQ aus persönlichen Gründen abgebrochen. 

Vorabfassung - w
ird durch die lektorierte Version ersetzt.



Drucksache 19/4252 – 2 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode 

2. Wie viele von den Teilnehmern, seit 4. Oktober 2016, haben auch die Ab-
schlussprüfungen bestanden? 

Infolge der hohen Lernmotivation der Teilnehmenden konnte bei insgesamt 
22 Absolventinnen und Absolventen der EQ am Ende der Maßnahme die Ausbil-
dungsfähigkeit für den Ausbildungsberuf Sozialversicherungsfachangestellte/r  
oder Fachinformatiker/in festgestellt werden. Einer Teilnehmenden konnte dar-
über hinaus die Studierfähigkeit attestiert werden. 

3. Wie viele Flüchtlinge haben nach Beendigung der Maßnahme 

a) tatsächlich eine Ausbildung als Sozialversicherungsfachangestellte bzw. 
Sozialversicherungsfachangestellter aufgenommen, 

Im Jahr 2017 haben sechs Absolventinnen und Absolventen der EQ die Ausbil-
dung zum/zur Sozialversicherungsfachangestellten bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund aufgenommen. Im Jahr 2018 waren es sieben Teilnehmende. 

b) eine Ausbildung als Fachinformatiker aufgenommen, oder 

Im Jahr 2017 haben drei Absolventinnen und Absolventen der EQ die Ausbildung 
zum/zur Fachinformatiker/in bei der Deutschen Rentenversicherung Bund aufge-
nommen, im Jahr 2018 waren es vier Teilnehmende. 

c) eine andere Ausbildung aufgenommen? 

Eine Teilnehmerin der EQ 2017 beginnt am 1. Oktober 2018 ihr Studium am 
Fachbereich Sozialversicherung der Hochschule des Bundes.  

Alle Absolventinnen und Absolventen der EQ, die nicht von der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund in ein Ausbildungsverhältnis übernommen wurden, fanden 
aufgrund ihrer Qualifizierung bei anderen Arbeitgebern die Möglichkeit eine 
Ausbildung zu beginnen.  

Alle im Jahr 2017 zur Ausbildung eingestellten Absolventinnen und Absolventen 
der ersten EQ-Maßnahme haben die Probezeit erfolgreich bestanden und befin-
den sich weiterhin in Ausbildung bei der Deutschen Rentenversicherung Bund. 

4. Wie viel hat die Maßnahme Einstiegsqualifizierung EQ21 gekostet, und wie 
wurde sie seit ihrem Beginn finanziert? 

Insgesamt sind Kosten in Höhe von 227 550 Euro entstanden. Die entstandenen 
Aufwendungen wurden aus den jeweiligen Haushalten der Jahre 2016 bis 2018 
der Deutschen Rentenversicherung Bund sowie einem Zuschuss der Bundesagen-
tur für Arbeit finanziert. 

5. Hat das geringe sprachliche Einstiegsniveau der Teilnehmer, soweit die Teil-
nehmer nur über das Ausgangslevel A2 oder B1 verfügten, zu einer Kosten-
erhöhung für die Sprachausbildung geführt? 

Aufgrund der Binnendifferenzierung des Sprachvermögens der Teilnehmenden 
und zur Erreichung der Ausbildungsfähigkeit der Teilnehmenden wurde der Kurs 
einer EQ-Maßnahme geteilt. Dies führte insgesamt zu Kosten in Höhe von rund 
8 300 Euro. 
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6. Wie hoch sind die Kosten für künftige EQ21-Maßnahmen, und wie werden 
diese finanziert? 

Die Kosten künftiger EQ-Maßnahmen werden im Wesentlichen bestimmt durch 
die Anzahl der Teilnehmenden.  

Es ist davon auszugehen, dass künftige Teilnehmende über eine qualifiziertere 
Sprachkompetenz schon bei Beginn der EQ-Maßnahme verfügen und Kosten für 
Wiederholungsprüfungen etc. nicht entstehen. Es ist beabsichtigt, die Kosten für 
künftige EQ-Maßnahmen bei der Deutschen Rentenversicherung Bund aus dem 
laufenden Haushalt der Deutschen Rentenversicherung Bund zu finanzieren. 
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